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Saisonvorbereitung in der Fußballabteilung
Anfang Juli hat die erste 
Herrenmannschaft bereits mit der 
Vorbereitung auf die neue Saison 
begonnen. Mit Andreas Frecken ist ein 
alter Bekannter als Trainer an seine 
frühere Wirkungsstätte zur Freude 
des Vorstands und der Spieler zurück-
gekehrt. 

Mit Andreas Frecken gelang es, den 
bisher größten Erfolg in der jüngeren 
Vergangenheit der Fußballer des SC 
zu feiern. 

In der Saison 07/08 ist es der 1. 
Mannschaft gelungen, in das 
Kreispokalfinale einzuziehen und den 
Vizemeistertitel in der Kreisliga A zu 
erkämpfen.

Nach 2 sportlich dürftigen Jahren wartet viel Arbeit auf den Trainer 
und seinen Co Lukas Sandtel. Zumindest sind bis auf Carsten 
Röttgers keine weiteren Abgänge zu verzeichnen. Tobias Frische, 
Patrick Bösker, Simon Lammers, Sven Schillhahn und Daniel Pühs 
aus der eigenen A-Jugend verstärken den Kader.

Die 2. Mannschaft wird in der kommenden Saison von Sebastian 
Bruns trainiert. Da aus personellen Gründen keine 3. Mannschaft 
mehr gemeldet werden kann, erhoffen sich sowohl Sebastian Bruns 
als auch Andreas Frecken  aus den Reihen der ehemaligen 3. 
Mannschaft gute Verstärkungen.

Zur besonderen Freude des Fußballvorstands nimmt die 
Damenmannschaft ihren Spielbetrieb auf. Alena Verkamp und Katja 
Bruns haben über lange Zeit die Damenmannschaft aufgebaut und 
werden zur kommenden Spielzeit das Traineramt an Erwin Schoo 
abgeben.

Die 1. Bewährungsprobe der Damenmannschaft steht am 11.8. mit 
einem Heimspiel im Kreispokal gegen den SV Halverde an.

Andreas Frecken wieder SC-Trainer
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In der Jugend können auch wieder zahlreiche Teams gemeldet wer-
den. Der neue Jugendobmann Rainer Sasse hat für den 27.8. eine 
Schulung des DFB für die Trainer der Minis, E- und F-Jugend orga-
nisiert. Weiterhin wird ein Trainer bzw. Betreuer für die B2-Jugend 
gesucht. Interessierte mögen sich bitte beim Jugendvorstand mel-
den.

Der geplante Umbau der Treckergarage in eine 5. Umkleidekabine ist 
von der Stadt Hörstel aus Kostengründen zurückgestellt worden. Aus 
diesen Gründen kommt es auch zu Verzögerungen beim Aufbau der 
Fertiggaragen und der Fertigstellung des Kinderspielplatzes.

Bei künftigen Arbeitseinsätzen wird um rege Teilnahme der Fußballer 
gebeten.

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis für Naturheilkunde & Erfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Tel. 0 5459/913696 • Fax 05459/803079 •  e-mail: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr

Holger Woerthuis
staatl. anerkannter

Ergotherapeut

Tel.: 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

e-mail:
dasteam.ergotherapie@web.de

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis für Logopädie

Tel.: 05459 - 801696
Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 17323

Fax 0 54 51 - 86 478 5

e-mail:
logopaediethalmann@web.de
www.logopaedie.thalmann.de

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel • Dreierwalde

Eric ten Bos
Reha-Sport-Verein
Hörstel ‘06 e. V.
Praxis für Physiotherapie

Tel. 05459 - 98198
Fax. 05459 - 972121

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.. 05978 - 917491
Fax: 05978 - 99 9840

e-mail:
therapiezentrumhoerstel@t-online.de
www.tzhoerstel.de
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E1 des SC wurde Staffelsieger der Gruppe B

Die Elf von links, vorne: Danny Kipp, Steffen Mersch, Steffen Mergenschröer, Andre 
Lünnemann, Leonard Vordermark. Von links, hinten: Christian Mergenschröer, Paul 
Boß, Steffen Thom, Carsten Egelkamp, Jan Lammers, Jan Egbers, Lukas Laumann 
und Markus Lammers.

Nach dem dritten Platz bei der Kreismeisterschaft belegte die E1 des 
SC Hörstel nun in der Gruppe B den ersten Platz. Mit vier Siegen, zwei 
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Unentschieden  und einer 
Niederlage setzten sich 
die SC-Kicker gegen sie-
ben weitere Mannschaften 
durch. Im letzten Spiel 
gegen  Lienen stand es 
nach 50 Minuten 2:2. Dieser 
Punkt reichte dem SC zum 
Gruppensieger. Danach 
wurde im Waldstadion in 
Hörstel die Meisterschaft 
und der Saisonabschluß 
gefeiert. Die beiden Trainer 
Markus Lammers und 
Christian Mergenschröer bedankten sich bei den Kinder für die gute 
Trainingsbeteiligung und überreichten dem Trainingsfleißigsten Andre 
Lünnemann (siehe Bild) einen Pokal. 
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Hobby-Turnier der SC Altliga
Am 19. Juni richtete die SC Altliga zum 8. Male ein Fuball-Hobby-
Turnier im Waldstadion aus, welches regen Anteil fand. Sieben 
Mannschaften kämpften um Pokale und Geldpreise. Gespielt wurde 
auf zwei Kleinfeldern. Die Spielzeit betrug zwöf Minuten.

Nach 21 Spielen setzte sich ganz souverän SC Hütte 05 mit 18 
Punkten und 13:0 Toren an die Spitze, gefolgt von Brauerei Brasilianer 
(13 Punkte und 18:10 Tore) und Traumpass Sölter mit 11 Punkten und 
12:3 Toren. Diese drei Mannschaften bekamen Pokale und Geldpreise 
überreicht.

Einen Erinnerungspokal bekamen die weiteren Mannschaften: Dynamo 
Tresen (9 P., 7:8 T.), Hagen-Familie (4 P., 2:5 T.), Whit & Chicken (3 P., 
3:14 T.) und 1. FC Motorlift (3 P., 2:17 T.).

Im Anschluss an diesem Turnier fand im Waldstadion noch ein gemüt-
liches Beisammensein aller Beteiligten statt. 

Gas und Strom         aus Rheine.

Warum beim alten Versorger bleiben?! Wo doch alles für einen Wechsel zu uns spricht. 
Selbstverständlich können Sie auch nur eine Energieform beziehen. Infos und Anträge 
erhalten Sie im Kundencenter der Stadtwerke Rheine, Borneplatz 2 oder unter 
www.stadtwerke-rheine.de. Info-Telefon: 05971/45-260
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An den Kreismeisterschaften nahmen die Alten Herren mit 3 
Mannschaften teil. Die Ü50-Kreismeisterschaft fand am 28.05.10 
in Recke statt. Leider schied die Mannschaft des SC nach der 
Vorrunde aufgrund des schlechteren Torverhältnisses aus. Bei den 
Ü32-Kreismeisterschaften in Mettingen belegten die A-H des SC 
zusammen mit der Altliga einen ausgezeichneten dritten Platz. In der 
Vorrunde wurde nur ein Spiel verloren. 

Somit belegte die Mannschaft mit 2 Siegen und einem Unentschieden 
den 2. Platz in ihrer Gruppe. Im Halbfinale traf man auf die starke 
Mannschaft des Ausrichters Eintracht Mettingen. Dieses Spiel ging 
trotz guter Leistung mit 1:0 verloren. 

Mettingen wurde durch einen 2:0–Sieg gegen TuS Recke im Finale 
Kreismeister. Der 3. Platz wurde im Neunmeterschießen ermittelt. 
Die SCer konnten gegen den Nachbarn Teuto Riesenbeck alle fünf 
Neunmeter verwandeln und errangen damit den 3. Platz. 

     AH-Fußballabteilung
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Eine Woche später, am 19.06.10, wurde in Lengerich der Kreismeister 
der Ü40 ermittelt. Auch hier erreichten die SC-Spieler einen guten 
dritten Platz. Das Halbfinalspiel ging mit 0:1 gegen die Mannschaft 
von Preußen Lengerich, die mit einigen ehemaligen Oberligaspielern 
souverän Kreismeister wurde, verloren. Das Spiel um den 3. Platz 
gewannen die SCer nach Neunmeterschießen gegen Westfalia 
Westerkappeln.

Die Ü60-Mannschaft des SC hatte sich für die Westfalenmeisterschaft 
am 10.07.10 in Kaiserau angemeldet. Bei jedoch seit Tagen uner-
träglichen Temperaturen von über 35 Grad wurde das Turnier vom 
Westdeutschen Fußballverband vorsorglich zwei Tage vorher abge-
sagt und wird voraussichtlich im Herbst nachgeholt. Eine richtige 
Entscheidung, denn die Gesundheit hat gerade im A-H-Sport absolu-
ten Vorrang.

Das traditionelle Sommerfest  der A-H findet am 28.08.10 im 
Waldstadion statt. 

     AH-Fußballabteilung

Don Carlo

Jetzt neu!

Das Pizzataxi
Wir liefern Ihnen Ihre Pizza direkt nach Hause!
Täglich zwischen 18.00 und 22.00 Uhr (Dienstag Ruhetag)

Mindestbestellwert: 10,00 Euro

Bei einer Bestellung ab 25,- Euro erhalten Sie eine Flasche Wein gratis!

Bei jeder Bestellung, die Sie selbst abholen, erhalten Sie pro Gericht*
 auf einer Karte einen Stempel. Wenn 10 Stempelfelder gestempelt sind,

 erhalten Sie das 11. Gericht* von uns gratis! (* große Pizza, Pasta oder Salat) 
Ihr Don Carlo-Team

� 0 54 59 / 98 5 98
Torfmoorstraße 120   -   48477 Hörstel  -  www.don-carlo.de

Don Carlo - Pizzataxi
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Die Frauen-Gymnatikgruppe von Irene Widok hatte sich in diesem 
Jahr etwas Besonderes einfallen lassen. Sie fuhren nicht wie sonst 
mit dem Fahrrad, sondern mit dem Bus auf einer Halbtagsfahrt nach 
Ostbevern.
Zum Kaffee machten sie Station bei der Trainerin. Die mitgebrachten 
Torten schmeckten sehr gut und nach geselliger Runde wurde dann bei 

 Halbtagsfahrt der Frauen-Gymnastikgruppe

Bahnhofstraße 12 • 48477 Hörstel
Tel. 05459 -914702 • Fax 914704
Email: info@reisebuero-hoerstel.de
www.reisebuero-hoerstel.de

GRAN CANARIA | 
PLAYA TAURITO
lti Valle Taurito 
1 Woche, Doppelzimmer, 
Halbpension, Flug

pro Person ab € 522,-

ÄGYPTEN | EL GOUNA
Steigenberger Golf 
Resort
1 Woche, Doppelzimmer, 
Halbpension, Flug

pro Person ab € 5€ 535,-

Urlaub,
wie ich

ihn mag!

Wir beraten Sie gene:

Winter 2010/11
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herrlichem Wetter der Maigang gestartet. Zum Abschluss des Tages 
stand ein Spargelessen auf dem Programm. Gegen 21 Uhr machten 
sich alle frohgelaunt mit dem Bus auf dem Heimweg. Irene Widok 
hatte sich sehr gefreut über das Interesse an ihrem Privatleben. Ein 
Beweis auch dafür, wie gut der Zusammenhalt in dieser Gruppe ist.

 Halbtagsfahrt der Frauen-Gymnastikgruppe

Alles für den Schulanfang!

Ulrike Postmeier
Bahnhofstraße 20 - Telefon 05459/7185

•  Bücher                    •  Schreibwaren
•  Lotto - Toto             •  Bastelbedarf
•  Postagentur            •  Schulbedarf
•  Bürobedarf

Schulbücher für alle
Schulen und Klassen

innerhalb 24 Std. lieferbar!
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Die zurückliegenden Spielwochenenden brachten für die 
Tennismannschaften des SC Hörstel größtenteils die erhofften 
Ergebnisse. 
Die Damen 40 Kreisklassen-Mannschaft um Mannschaftsführerin 
Dorothea Poggemann wurde in Ihrer Spielklasse nach zwei Siegen 
(gegen Reckenfeld 5:1 und TC RW Greven 5:1) und zwei Niederlagen 
(gegen TSV Ladbergen 2:4 und TC Union Münster 2:4) Tabellenzweite 
und verpasste somit den Aufstieg nur äußerst knapp. 
Die erste Saison der Damen 50 in der Bezirksliga brachte den erhoff-
ten Klassenerhalt der Mannschaft um Teamchefin Ria Jostmeyer. Die 
Damen verbuchten insgesamt zwar vier Niederlagen (gegen TSV 
Westfalia Westerkappeln 2:7, TC GW Mesum 4:5, Hünenburger TC 
4:5 und TC Emsdetten 3:6 ) aber der Klassenerhalt wurde durch den 
deutlichen und ungefährdeten Sieg gegen TV GG Gronau mit 7:2 
perfekt gemacht. 
Die Herren 50 Westfalenliga-Mannschaft um Werner Dierkes ver-
buchte zwar drei Niederlagen (gegen TC GW Herne 2:7, THC im 
VfL Bochum 4:5, TC Bochum Stiepel 4:5 und lediglich zwei Siege 
(gegen TC GW Telgte 7:2 und THC Münster 5:4) schaffte somit aber 
den Klassenerhalt und wird somit im nächsten Sommer erneut in der 
höchsten Westfälischen Spielklasse aufschlagen. 
Ungeschlagen an Position 1 blieb der Australier Colin Davis, dessen 
Punkte wesentlich zum Erfolg beitrugen.

 Tennis - Herren 50 weiter in Westfalenliga
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Vereinslokal  SC Hörstel
- Restaurant
- Partyservice
- Bundeskegelbahnen
- Hotelzimmer für Ihre Gäste

Juli bis 11. August einschl.

Steaks vom Holzkohlegrill
Mittwochs und samstags braten wir Steaks vom Holzkohlegrill. 

Dazu reichen wir eine Katoffelbeilage nach Ihen Wünschen. Den 
Salat können Sie sich selbst am Buffet zusammenstellen, soviel 

und so oft Sie möchten.

Kleiner Auszug unserer Zusatzkarte:
Zu allen Steaks reichen wir eine Kartoffelbeilage,

Kräuterbutter und Salat am Buffet

Putensteak, 220 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12,20 Euro
Schweinerückensteak, 220 g . . . . . . . . . . . . . 11,80 Euro
Schweinefilet, 220 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14,20 Euro
Rumpsteak, mit leichter Fettkante, 240 g . . . 16,90 Euro

Seit Juni hat der Matjes Saison
Eine Auswahl verschiedene Spezialiäten finden Sie

 in unserer Karte!

August

Ganz aktuell: Frische Pfifferlinge!
Eine Auswahl an Gerichten finden Sie in unserer Karte!

September
2 Wochen lang alles von der Kartoffel
Unglaublich wie groß die Vielfalt dieses Erdgemüses ist.

Am 17. September Start der Oktoberfestwochen mit 
dem Hexenessen.

Genießen Sie den Sommer auf unserer Gartenterrasse!!

Hotel-Restaurant Haus Hilckmann
Hörstel  -  Telefon 0 54 59 / 75 13
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Die erste Mannschaft schaffte problemlos den Durchmarsch durch 
die Bezirksklasse. Somit feierte die erste Damenmannschaft den  
Aufstiegs-Hattrick in den vergangenen drei Sommerspielrunden und 
geht somit in der Sommersaison 2011 in der Bezirksliga an den 
Start. 

Die stellvertretenden Mannschaftsführerin Nadine Schluch lobte 
ausdrücklich „das hervorragende Teamklima innerhalb des gesam-
ten Damenkaders des Tennisteams Hörstel, welcher sich innerhalb 
der letzten vier Jahre hervorragend entwickelt hat.“ Damen- und 
Jugendtrainer Thorsten Fraaß fügte noch hinzu: „Wichtig war in 
diesem Jahr vor Allem, dass zusätzlich zum Aufstieg der ersten 
Mannschaft auch die zweite Mannschaft den Wiederaufstieg in die 
Kreisliga realisiert, denn die Mädels der „Zweiten“ haben sich im ver-
gangenen Jahr für den Aufstieg der ersten Mannschaft geopfert.“

Die zweite Mannschaft um Mannschaftsführerin Inke Droppelmann 
schaffte den direkten Wiederaufstieg aus der Kreisklasse in die 
Kreisliga.

Hörstels Tennisdamenteams steigen beide auf!

Obere Reihe von links nach rechts: Kathrin Schierke, Fabienne Borchert, Lea 
Droppelmann, Marina Jaworski, Pia Klausmeyer, Inga Westhoff,; Untere Reihe, von 
links nach rechts: Michelle Schluch, Claudia Berdel, Carmen Berghaus, Caren Visse, 
Eva Berghaus, Inke Droppelmann, Nadine Schluch; es fehlen: Marina Börgel, Nicole 
Martin, Denise Osterbrink, Liena Ratajczak, Jacqueline Beckschulte
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Das derzeitige Durchschnittsalter, der in beiden Mannschaften einge-
setzten Spielerinnen, von 18,2 Jahren verspricht auch für die Zukunft 
Damentennis auf gutem Niveau, da auch in den nächsten Jahren 
weitere Nachwuchsspielerinnen aus der eigenen Jugend nachrücken 
werden.

Die Damen I gewannen in der Bezirksklasse in diesem Jahr bei 
der TSV Westfalia Westerkappeln II mit 6:3, gegen den TC GW 
Neuenkirchen mit 8:1, gegen den TC St. Mauritz II mit 7:2, bei der die 
DJK BW Lavesum mit 7:2, gegen den TC Nordwalde 1921 mit 6:3 und 
bei der DJK VfL Billerbeck mit 7:2.

Die Damen II gewannen in der Kreisklasse gegen die DJK GW 
Gelmer mit 7:2, gegen die Brukteria Dreierwalde mit 8:1, beim SCG 
Hohes Ufer Münster mit 6:3, gegen den SV Dickenberg mit 5:4 und 
beim TC Preußen Münster mit 9:0. .

     Tennis
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3 Hörsteler Jugendteams erfolgreich!
Juniorinnen U 12, U 15 und U 18 in der Bezirksendrunde!

Die Kreisliga-
mannschaften 
der Hörsteler 
Tennisjugend 
erreichten alle 
die Bezirksend-
runde, so dass 
die Jugend-
lichen schon 
jetzt gespannt 
auf die kom-
menden 
Begegnungen 
(nach den 
Sommerferien) 
warten. 

Die Juniorinnen 
U 12 erreich-
ten mit den 
Spielerinnen 

Ksenia Baranov, Isabell Dominik, Linn Bradt, Laura Mollen und 
Jessika Johannemann als Vizekreismeister die Bezirksendrunde. 
Die Begegnungen gegen Brukteria Dreierwalde (5:1) und  den THC 
Münster (4:2) wurden gewonnen, lediglich die Begegnung beim TSV 
Ladbergen ging knapp mit 2:4 verloren. 

     Tennis

 15. 10. 2010 Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 4
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Die Juniorinnen  U 15 spielte den Kreismannschaftsmeister in 
Hin- und Rückspiel gegen den THC Münster aus. Leider gingen 
beide Begegnungen nach großem Kampf der beteiligten jungen 
Damen mit 4:2 an den THC Münster. Trotzdem erreichte auch die 
Juniorinnen U 15 Mannschaft mit den Spielerinnen Denise Osterbrink, 
Michelle Schluch, Jule Klausmeyer und Nicole Martin wie erwartet die 
Bezirksendrunde.

Floristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel



Die Kreisliga-Juniorinnen U 18 Mannschaft des Tennisteams Hörstel 
wurde durch zwei ungefährdete Siege über den TC Union Münster 
und die Tennisabteilung von SW Esch  Kreismannschaftsmeister des 
Kreises II im Bezirk II, Münsterland und erreicht dadurch das ausge-
gebene Ziel der Bezirksendrunde. Den Spielerinnen Eva Berghaus, 
Carmen Berghaus, Liena Ratajczak, Pia Klausmeyer, Fabienne 
Borchert und Denise Osterbrink ist auch hier das Erreichen des 
Halbfinals auf Bezirksebene zuzutrauen.

ber: Karnail Singh –  Tel. (0 54 59) 
Torfmoorstraße 120  -  48477 Hörs

–  2 Bundeskegelbahnen  –

on 11.30 - 14.30 Uhr und von 17.00 
(Dienstag Ruhetag)

Guten Appetit wünscht Ihnen
das Team vom Restaurant   „ DDo  CnCarlo”oo
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Beginn der Turniersaison
Nachdem im März die einzelnen Mannschaften der Badmintonabteilung 
die Meisterschaften erfolgreich abgeschlossen hatten, standen einige 
Turniere auf dem Plan. Da ist zuerst das Osterturnier des SC für 
Schüler- und Jugendspieler zu nennen, das zum siebten Mal ausge-
richtet wurde (s. Vereinszeitung, Ausgabe 02/2010). 

Am 29./30. Mai veranstaltete der BC Ibbenbüren zum 2. Mal seine 
neu aufgeleg te Miners‘ Trophy, bei der der SC Hörstel stark vertreten 
war. Viele Spieler er reichten in den Doppel- und Einzeldisziplinen 
Platzierungen. Sabrina Schwering belegte sogar zwei erste Plätze. 

Im Damendoppel A spielte sie mit Stefanie Eßla ge vom VfL Mettingen 
und ließ Doppel aus Münster und Mettingen hinter sich. Im Dameneinzel 
B war sie ebenfalls beste vor Katharina Loose und Melanie Plumpe, 
ebenfalls vom SC. 

Wie das Dameneinzel wurde auch das Damendoppel C-Feld von 
Spielern des SC domi niert. Katharina Wurzenberger und Melanie 
Plumpe machten den ersten Platz, indem sie im Finale gegen ein 
Mettinger Doppel gewannen. Den dritten Platz belegten, ebenfalls aus 
Hörstel, Katharina Loose und Stefanie Nazarenus.

     Badminton
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Eine weitere Platzierung lässt sich im Herrendoppel C verbuchen: 
Tobias Funke belegte mit Kevin Krühler den dritten Platz. Dieser war 
ebenfalls im Mixed C mit Stefanie Naza renus erfolgreich. Dort stan-
den sie ganz oben auf dem Trepp chen. 

Ebenfalls zwei erste Plätze gab es im Herreneinzel C. Im Modus 
„Jeder gegen Jeden“ schlug Fabian Gruszka unter anderem seinen 
Bruder Marco, der am Ende knapp hinter Fabian stand.

Mit fünf ersten Plätzen, zwei zweiten und drei dritten war der SC 
Hörstel der er folgreichste Verein und bekam wie im Vorjahr die 
Miners‘ Trophy verliehen.

Beim 2. Salzbergener Schleifchen-Turnier am 6. Juni nahmen acht 
Hörsteler Spieler teil. Es wurde über zehn Runden in zugelosten 
Doppelpaarungen ge spielt, sodass man regel mäßig einen neuen 
Doppelpartner bekam. In diesem Sys tem sind die Spieler besonders 
erfolgreich, die sich am besten auf ihre Partner einstellen können. 

Im Kreisligafeld war das zweifellos Matthias Lehmeier, der alle zehn 
Spiele gewann. Auf dem zweiten Platz stand, ebenfalls vom SC, 
Ste phan Tetenborg mit 8:2 Siegen. Im Hobbyfeld hatten alle drei 
Platzierten die Spielbilanz 9:1, sodass die Spielpunkte herangezogen 
werden mussten. Dem nach landete Wolfgang Sterthues aus Hörstel 
auf Platz 2.

Weiterhin nahmen Spieler des SC am alljährlichen Hasberger 
Frühlingsturnier und am Ems Cup des TV Emsdetten teil.

Ausblick
Nach der Sommerpause nimmt die Badminton-Abteilung in 
der wieder geöffne ten Har kenberghalle das Training wieder auf. 
Denn im September spielen wieder zwei Senioren teams und drei 
Jugendmannschaften in der Meisterschaft mit der ersten Mannschaft 
in der Bezirksklasse und erstmals der ersten Jugendmann schaft in 
der Bezirksliga.

     Badminton
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18.30 Uhr – Sa. 8 - 14 Uhr

Josefstraße 10
48477 Hörstel
Tel. 05459/9351-18
Fax 05459/935110

9 - 19.00 Uhr - Sa. 9 - 16 Uhr
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Trainingscamp in Hamburg

Am Wochenende des 12. Juni besuchte eine Abordnung der 
Badminton- Abteilung ein Trainingscamp in Hamburg. Veranstaltet 
wurde es vom VfL Ham burg und dem Hamburg-Horner TV, die in der 
Bundesliga bzw. Regionalliga vertreten sind. 

Die Leitung des Camps unterlag dem Hamburger Landestrainer 
Diemo Ruhnow, der von rund 10 Profi spielern unterstützt wurde. Ziel 
war es, den Teilnehmern neue Techniken und Taktiken nä her zubrin-
gen, wobei nicht er wartet wurde, dass diese gleich perfekt umgesetzt 
würden. Vielmehr ging es dar um, neue Ideen und Erkenntnisse zu 
vermitteln, die die Spieler spä ter im heimi schen Training weiterverfol-
gen könnten. 

Ein Trainingstag begann jeweils um 11 Uhr mit dem gemeinsamen 
warm ma chen. An schließend wurden Übungen vorgestellt, die die 
Teilnehmer langsam an die neue Technik, zum Beispiel den Rückhand-
Clear, heranführten. Während die Übungen durchgeführt wurden, 
waren Diemo Ruhnow und die Profispieler über die Halle verteilt und 

     Badminton
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korrigier ten die Teilnehmer und gaben gute Tipps. Als Highlight eines 
Trainingstages gab es die Möglichkeit, frei zu spielen und auch die 
Profis herauszufordern. Dabei war erstaunlich wie gut man teilweise 
im Spiel mithalten konnte. Teilweise wurde man natürlich richtig fertig 
gemacht. Aber man merkte sehr deutlich, dass man gegen technisch 
so starke Gegner selbst viel stärker gefordert wird als gegen alltäg-
liche Gegner. Man wurde aber nicht nur stärker gefordert, sondern 
lieferte selbst auch ein stärkeres, technisch besseres Spiel ab.

Insgesamt brachten die Spieler des SC neue Ideen und Impulse für 
das Training aus Ham burg mit. Und sie machten im Spiel gegen Profis 
ganz neu Erfahrungen.

Termine
16.08. Trainingsbeginn nach der Sommerpause
11.09. Saisonauftakt Jugend und Schüler
19.09. Saisonauftakt Senioren

Bahnhofstr. 40 · 48477 Hörstel 
Tel.: 0 54 59 / 61 71 · Fax: 0 54 59 / 76 63

Internet: www.antonius-apotheke-hoerstel.de
E-Mail: info@antonius-apotheke-hoerstel.de

Inh.: Maria Determeyer

Antonius Apotheke

Endlich Zeit für sportliche Aktivitäten
wie Schwimmen. Surfen, Segeln, Joggen, 
Tennis spielen, Beach Volleyball uvm.
Dazu Sonne pur! Das tut Körper und Seele gut.

Damit Ihr Körper dabei nicht übersäuert und 
mit ungewohnter Sonnenallergie oder anderen 
Erkrankungen reagiert, lassen Sie sich vor dem
Urlaub von Ihren Präventionsspezialisten beraten.

So tanken Sie frische Energie für den Alltag 
und können jeden Tag Ihres Urlaubs 
unbeschwert genießen.

... Urlaub machen!

     Badminton
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Sportunfälle unbedingt beim Sozialwart melden
An dieser Stelle möchten wir allen Mitgliedern und vor allem den Trai-
nerinnen und Trainer sowie den Abteilungsvorständen des SC Hörstel 
einige Hinweise zum Thema Sportunfälle geben. 
Versichert sind alle aktiven Sportler, Betreuer, auch Fahrdienste der 
Mannschaften, Autounfälle auf dem Weg zu und von auswärtigen 
Veranstaltungen, Haftpflichtschäden an PKWs. Nicht versichert sind 
Diebstähle von Wertsachen etc. Hauptamtliche Trainer sind extra über 
die Berufsgenossenschaft versichert.
1. Jeder Unfall ist innerhalb einer Woche beim Sozialwart ( z. Z. Dr. 
H.W. Feldhaus, Lönsweg 3, Tel.: Praxis: 1050) auf den dort erhältli-
chen Unfallmeldebögen zu melden. Bitte den ausgefüllten Bogen nicht 
in den Briefkasten werfen oder zur Sporthilfe schicken, sondern in der 
Praxis abgeben, damit eventuelle Fehler beim Ausfüllen sofort korri-
giert werden können. (siehe auch Punkt 6). 
2. Bei notwendiger ärztlicher Behandlung oder Krankenhausaufenthalt 
zahlt zuerst die Krankenkasse des Mitgliedes. Wird das Mitglied darü-
ber hinaus belastet, bitte Rücksprache mit dem Sozialwart nehmen. 
3. Bei schwereren Verletzungen mit Dauerfolgen muss innerhalb von 
13 Monaten nach dem Unfallereignis der Schaden von einem Gutach-
ter der Sporthilfe untersucht werden. (Dem Sozialwart melden). 
4. Bei Autounfällen auf dem Weg zu einer ausgeschriebenen Veran-
staltung bitte das Sondermeldeblatt beim Sozialwart anfordern. Eben-
falls bei Haftpflichtschäden. 
5. Bei Verkehrsunfällen ist unabhängig von der Schwere des Schadens 
die Polizei hinzuzuziehen. Hierbei ist auch zu protokollieren, dass der 
Fahrer keinen Alkohol getrunken hat. 
6. Wenn in der Abtg. Meldebögen vorhanden sind, so sind die ausge-
füllten Bögen unbedingt dem Sozialwart zur Unterschrift und Abstem-
pelung vorzulegen. Das erspart unnötigen doppelten Schriftverkehr. 
7. Ist der Unfall durch ein schweres Foul verursacht worden, so ist der 
Spielbericht mit der Eintragung des Schiedsrichters dem Meldbogen 
beizufügen. Die Versicherung kann dann wegen fahrlässiger bzw. vor-
sätzlicher Körperverletzung gegen den Verursacher vorgehen. 
Der Verein ist nach den neuesten Bestimmungen so gut es geht ver-
sichert. Trotzdem bleibt bei jedem Sport ein gewisses Restrisiko, das 
jeder selbst zu tragen hat. Eine vernünftige Vorbereitung und beim 
Wettkampf Fairness tragen dazu bei, dieses Risiko zu mindern.
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“Mensch, was dieser 
Schiri heute wieder 
gepfiffen hat, das kann 
ich schon lange!” 

�Hast du Freude am Fussballspiel? 
�Bist du körperlich einigermassen fit? 
�Triffst du gerne schnelle Entscheide? 
�Kannst du Kritik ertragen? 
�Möchtest du ein Hobby, bei welchem du auch 

Geld verdienen kannst? 

Dann bist du die richtige Person 
für das anspruchsvolle Hobby des 

Fussball-Schiedsrichters!

Fühlst du dich angesprochen? 
Wenn ja, dann melde dich per E-Mail sc-heft@sc-

hoerstel.de oder Telefon 05459-4914. 
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Hobby-Volleyballtruppe

Die Hobby-Volleyballtruppe der Frauen mit 17 aktiven und 3 pas-
siven Mitgliedern legen neben der sportlichen Tätigkeit auch viel 
Wert auf Geselligkeit. So machten sie im Frühjahr eine spontane 
Schneewandederung mit Glühweinpause und anschließenden gesel-
ligen Kaffeetrinken. Grund waren die runden Geburtstage von Karin 
Thele und Irmgard Schophuis. Man kann sich vorstellen, dass das ein 
gelungener Nachmittag war.
Die Maifahrt mit dem Fahrrad wurde von der früheren 1. Mannschaft 
organisiert. Der Start war um 13.30 Uhr ab Sporthalle. Es ging dann 
17 km lang auf Wirtschaftswegen nach Recke zum Marina-Hafen, wo 
Kaffee und Kuchen auf sie warteten. Die Frauen, die nicht mitgeradelt 
waren, kamen dazu.
Auf der Rückfahrt am Kanal entlang hatten alle viel Spaß bei feucht-
fröhlichen Stationen und der Zeitplan konnte nicht eingehalten wer-
den. So verspätete sich das Abendessen im Xtra-Gleis. Am Ende 
waren sich alle einig: Es war wieder ein gelungener Ausflug.
Ein Wermutstropfen war dann doch noch: Als sich alle frohgelaunt 
verabschiedeten, merkten sie, dass ein Fahrrad gestohlen worden 
war!

     Volleyball
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48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 08008887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber 
zu K

reling
,

als z
u Teuer!

Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS
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Alle Kleidungsstücke: Heute gebracht – bis morgen gemacht !

Sakko     Blazer

4,90
  Ständig 

 wechselnde 

Preisknüller

nur

(0,60 € gespart)

Annahme im Bestell-Shop Westermann Hörstel, Ibbenbürener Str. 8
Telefon 0 54 59 / 63 61

3 Hemden waschen, reinigen u. bügeln 5,–
5 Wäscheteile 8,50

Dauer-
Niedrigpreise :

Unser
 Sommer-
      Angebot
Unser

 Sommer- 
      Angebot 

od
er

VOLLREINIGUNG

Nur das Beste für Ihre 
wertvollen Urlaubsbilder

Hörstel . Ibbenbürener Str. 8 
Telefon 05459 /6361

Über www.fotoquelle.de schicken Sie Ihre 
digitalen Bilddaten direkt ins Fotolabor. 
Ihre Bestellung können Sie versandkostenfrei 
bei uns abholen.

Ob Film oder Speichermedium, wir kümmern 
uns um alle weiteren Details und beraten 
Sie gern.

Ihre Bilder unser Anliegen!

Via Internet von Ihrem PC

Service und Beratung

Fotogeschenke und Funprodukte

Brillante Poster auf KODAK 
Professional Fotopapier 
bis zur Größe 50 x 75 cm 
von Kleinbild-Negativen, 
-Dias und digitalen Bild-
dateien.
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Jugendfahrt der Volleyballer:
Trotz Regenschauer ein tolles Vergnügen

Die diesjährige Jugendfahrt führte nach Emsdetten, von wo aus die 
Jugendlichen und deren Begleiter mit Kanus über die Ems nach 
Rheine paddelten. 
Am 19. Juni ging es um 9.30 Uhr an der Ludgerus Halle los. Die 
Truppe wurde nach Emsdetten gefahren, wo die Kanus bereitstanden. 
Nach einer kurzen Einweisung und der Einteilung der Boote ging es 
endlich los. 
An der Bockholter Emsfähre wurde eine kurze Pause eingelegt, in der 
sich alle mit Kuchen und Getränken stärken konnten. Gegen 17 Uhr 
kamen die nassen und müden Jugendlichen in Rheine an und wurden 
dort abgeholt. Trotz kurzer Regenschauer hatten die Kinder sehr viel 
Spaß.

     Volleyball
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Kanufahrt der Volleyball-Jugend
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Sprechen Sie persönlich mit 
Ihrem Berater, rufen Sie 
an (0 54 51/57-0) oder gehen 
Sie online: www.vb-tl.de

  Jetzt 

 beraten 

lassen!

„MEIN
TRAINER“
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Betreuerfest 2010
Am 10. April 2010 fand das 
Betreuerfest für alle, die sich ehren-
amtlich in der Abteilung engagierten, 
statt.
Aufgrund der eher durchwachse-
nen Wetterlage konnte das geplante 
Turnier nicht am Beachfeld stattfin-
den und somit gingen wir spontan 
in die Halle. Zunächst teilten wir 
Mannschaften mit á fünf Spielern ein 
und veranstalteten somit ein Mini-
Turnier, bei dem jeder gegen jeden 
spielte.
Als die Arbeit getan war, gingen wir 
nun zum gemütlichen Teil des Tages 
über. Sauber und frisch geduscht 
gab es jetzt etwas Deftiges vom 
Grill.
Nach dem Grillen haben wir den 
Abend dann gemütlich ausklingen 
lassen.

     Volleyball
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Damen 1 Saisonrückblick
Krönung verpasst

Die erste Damenmannschaft der SC Handballer wollte in der abgelau-
fenen Saison in der Kreisliga oben mitspielen und wenn möglich den 
Aufstieg in die Bezirksklasse erreichen. 

Der Saisonstart verlief auch erfolgsversprechend, ebenfalls ambi-
tionierte Gegner wie HC Ibbenbüren und Gronau wurden deutlich 
geschlagen. 

Doch leider fehlte die Konstanz in der Leistung der Mannschaft, gegen 
vermeintlich schwächere Gegner tat man sich manchmal schwer und 
auch in knappen Spielen war das Glück nicht immer auf der Seite der 
SC Damen, sodass man im Saisonverlauf wichtige Punkte liegen ließ. 
Zum Beispiel bei den Unentschieden in Borghorst und Stadtohn sowie 
bei der knappen Niederlage in der Rückrunde beim HCI. 

Wie wichtig diese Punkte gewesen wären, zeigte sich zum 
Saisonfinale. Am letzten Spieltag trafen im Spitzenspiel die punkt-
gleichen Mannschaften vom SC und Dülmen in der Harkenberghalle 

     Handball
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PASSFORM-         
AUTOTEPPICHE

Hörsteler Interior Design GmbH
Münsterstraße 2 | 48477 Hörstel 

Tel.: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 0 | Fax: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 30 

Internet: www.hoersteler.de | email: verkauf@hoersteler.de



40

aufeinander. Schon vor der Partie stand fest, dass der Sieger in die 
Bezirksliga aufsteigen wird. 

Vor toller und lautstarker Kulisse entwickelte sich ein spannendes 
Spiel, das bis zum Schluss spannend blieb, aber leider schafften es 
die SC Damen nicht und verloren knapp mit 15:16. 

Dülmen stieg somit direkt in die Bezirksliga auf, aber die SC Damen 
erhielten noch eine zweite Chance beim Relegationsturnier in 
Lermbeck. Doch dieses Turnier war mit 6 Mannschaften sehr stark 
besetzt und nur der Erstplatzierte durfte sich auf die Bezirksliga freu-
en. Leider fehlte auch bei diesem Turnier die Konstanz, sodass es 
nicht zum Aufstieg gereicht hat. 

Aktuell startet die Mannschaft mit der Vorbereitung auf die neue, 
schwierige Kreisligasaison, Alle Handballer des SC freuen sich auf die 
künftigen Auftritte ihrer Damenmannschaft.

    Handball

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!
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Norderney – Ein Abschlussfahrtbericht
Nach einem gemeinsamen ausgiebigen Frühstück begaben wir uns 
auf den Weg zum Bahnhof. Dank unseres Orga-Teams, das uns wie-
der mit einem geschmackvollen Kostüm ausstattete, traten wir unsere 
Reise gut gestylt mit dem Zug an. Heil angekommen auf der Fähre 
wurde sogleich das obere Deck gestürmt. Der hohe Wellengang 
sorgte bei einigen für Mitleid. So wurden kurz vorm Ziel noch eben 
die Möwen gefüttert. Ganz erschöpft erreichten wir unsere Unterkunft. 
Doch das hielt uns nicht davon ab, es im Partyzelt ordentlich krachen 
zu lassen. Natürlich waren wir auf diesem Event keine Unbekannten 
mehr und so trafen wir gleich auf bekannte Gesichter: der Clown. 
Was für eine Überraschung! Im Großen und Ganzen verlief der Rest 
des Abends wie gewohnt: weder der Geschmack des DJs hatte sich 
verändert, noch die Auswahl der Getränke. Und natürlich durften 
die regelmäßigen Stromausfälle nicht fehlen. Die sorgten für gute 
Stimmung im Zelt. 
Die erste Gruppe, die sich auf dem Weg nach Hause machte, hatte 
einige Überraschungen zu verkraften. Erstens wurden sie dank eines 
mobilen Navigationssystems sicher durch die tückenreichen Dünen 

. . . w
er einmal

von unserem Eis geleckt,

der weiß,

wie lecker dieses s
chmeckt!

25 Jahre 25 Jahre Eiscafé

„ CORAZZA”
„ CORAZZA”

Inhaber Lauro Corazza

Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541
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nach Hause gelotst, zweitens wurden sie auf Grund eines Schauers 
pitsche patsche nass und mussten letztendlich feststellen, dass sie 
doch nur als zweites im Ziel angekommen waren. Unsere Startänzerin 
bekam von diesem Chaos gar nichts mit und piekte bis Schluss ver-
gnügt Löcher in die Luft. 
Am nächstem morgen, nachdem sich alle müde aus ihren Betten 
erhoben hatten hieß es: Auf zum Strand. Schließlich waren wir ja zum 
Beachhandball spielen hier. Das Wetter war nicht das Beste. Es war 
kalt und zwischendurch regnete es sogar. Doch wir blieben hart und 
gaben unser Bestes. Natürlich waren wir wieder so gut, dass wir im 
letzten Spiel all unsere Joker einsetzten mussten, um zu verlieren und 
somit abends lecker essen gehen zu können. 
Nach diesem anstrengenden Nachmittag legten erst mal alle ein 
Schlummerstündchen ein. Dann ging es mit dem Bus zum Essen 
in die Stadt. Gut gesättigt ging es dann mit dem Taxi zurück zur 
Jugendherberge und anschließend zum Zelt, wo noch mal alles 
gegeben wurde. Am nächsten Tag kamen wir erschöpft aber glücklich 
wieder in Hörstel an. 

Bild NY 1

     Handball



43



44

Albert Richter
Staatl. gepr. Augenoptiker - Augenoptikermeister

Fachgeschäft für Optik - Schmuck - Uhren

Hörstel - Ibbenbürener Straße 12

Mit Solitaire-gehärteten Kunststoffgläsern.

Wir machen Ihre
Brille um die
Hälfte leichter.



45

Mit einem Partywochenende feierte die Handballabteilung des SC 
Hörstel am Samstag und Sonntag im Waldstadion ihr 40jähriges 
Bestehen. Aktive, Passive und Ehemalige waren eingeladen. Samstag 
war der Tag der Senioren ab der A-Jugend, der Sonntag gehörte 
den Kindern und Jugendlichen der Abteilung. Auch Alfons Grothus 
war gekommen, der vor 40 Jahren als zweiter Vorsitzender des SC 
Hörstel die Handballabteilung ins Leben gerufen hat.

Samstagnachmittag spielten die aktiven, passiven und ehemaligen 
Teilnehmer gemischt und in lockerer Runde auf dem Beachhandballplatz 
und auf zwei Rasenplätzen Handball, bei der extremen Hitze mit 
großen Kaffee- und Bierpausen. Für Abkühlung sorgte eine impro-
visierte gelöcherte Gartenschlauchdusche, die im kleinen Wäldchen 
angebracht war. An den sportlichen Teil schloss sich eine Open-End-
Handballparty an. Natürlich konnten sich die Teilnehmer auch das 
kleine WM-Finale im Clubraum anschauen. 

Am Sonntagmittag war dann Sport und Spaß für die Jugendspieler 
von den Minis bis zur B-Jugend angesagt. Geschicklichkeitsspiele, 
die Wurfgeschwindigkeitsmessmaschine und die Knaxburg stan-
den hoch im Kurs. Natürlich wurde auch Handball gespielt. Zwei 
Minimannschaften, sechs Jugendmannschaften von der E- bis zur 
C-Jugend und die B-Jugend gemischt mit Eltern waren just vor 
fun handballerisch aktiv. Wassereimer am Spielfeldrand sorgten für 
Erfrischung bei den extremen Temperaturen. 

     40 Jahre SC Handballabteilung
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Der Handball-Vorsitzende Martin Huesmann, mittlerweile der achte 
Vorsitzende der Abteilung, gab einen kleinen Rückblick auf die 
40jährige Abteilungsgeschichte. Gestartet ist die Handballabteilung 
mit einer Herrenmannschaft. 1972/73 kam die erste männli-
che Jugendmannschaft dazu, 1975 die erste Damenmannschaft, 
1976/77 die erste weibliche Jugendmannschaft. Heute zählt die 
Handballabteilung 250 aktive Spieler, je zur Hälfte Frauen und Männer, 
die sich aufteilen in fünf Senioren- und zehn Jugendmannschaften. 
Für den Zusammenhalt der Handballabteilung sorgt die regelmä-
ßig angebotene Wochenendgesamtabteilungsfahrt nach Holland, 
die immer wieder ein tolles Gemeinschaftserlebnis ist. Ein super 
Gemeinschaftserlebnis war auch die 40-Jahr-Feier am Wochenende 
im Waldstadion. 

     40 Jahre SC Handballabteilung
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DEVK Generalagentur
Irene Wagnitz

Bahnhofstr. 16
48477 H rstel
Telefon: 05459 5392
Irene.Wagnitz@ad.devk.de
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Samstag, 13.00 Uhr: Das Orga-Team nimmt die Mannschaftsaus-
losungen vor . . .

40 Jahre
Handball Sommerparty

Ein bebildeter Rückblick
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     40 Jahre Handball Sommerparty

dann wird „zugepackt“ auf Rasen…



51



52

     40 Jahre Handball Sommerparty

und im Sand …

 15. 10. 2010
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 4



53

Ein
starkes
Team

Ihr Friseurteam

Bahnhofstraße 34 - 48477 Hörstel
Tel. 05459/8354
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     40 Jahre Handball Sommerparty

bei bestem Hochsommerwetter bringt die „Wiesmännische 
Berieselungsanlage“ eine hoch willkommene Abkühlung ….
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...für Beruf, Haushalt, Freizeit oder Hobby......für Beruf, Haushalt, Freizeit oder Hobby...

... für Vereine, Gruppen und Einzelpersonen...... für Vereine, Gruppen und Einzelpersonen...

wir liefern und gestalten
 Textilien aller Art

nach Ihren Wünschen
individuell und

preiswert  !

wir liefern und gestalten
 Textilien aller Art

nach Ihren Wünschen
individuell und

preiswert  !
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Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel
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     40 Jahre Handball Sommerparty

Auch volle Wassereimer hat das Orga-Team bereitgestellt …
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Vermietung
Sattelzugmaschinen
Motorwagen
Aufl ieger
Anhänger
Mitnahmestapler

An- und Verkauf

von

Nutzfahrzeugen

Dornierstr. 10 - 48477 Hörstel
www.pruhs.de

Telefon (05459) 805070
Telefax (05459) 972588

Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

Frank

Rahe
Malerfachbetrieb
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     40 Jahre Handball Sommerparty

Nach überstandenen Handballspielen eröffnet Abteilungsleiter Martin 
Huesmann den gemütlichen Teil und Blickt auf die vierzigjährige Hand
ballvereinsgeschichte zurück …

auch dabei einige Ehrengäste – rechts Alfons Grothues – 1970 
Gründungsinitiator des Handballs im SC
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Raumausstatter
Handwerk

Gardinen

Polsterei

Bodenbeläge

Teppiche

Sonnenschutz

Insektenschutz

Bahnhofstraße 26
48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 82 57
Fax     0 54 59 / 45 92

OVERBECK-LEIDIG
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A
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     40 Jahre Handball Sommerparty

Sonntag 13:00 Uhr:  Weiter geht’s mit Handball für Kids …

…und deren Eltern, einige in Zivil
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Bei Gips gibt’s Geld 

Im Falle eines Falles hilft die 
Provinzial-Unfallversicherung. 
Jetzt auch mit Gipsgeld.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle Kemper
Bahnhofsstraße 3, 48477 Hörstel
Tel: 05459 / 93540, Fax: 05459 / 935420

Immer da, immer nah.
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     40 Jahre Handball Sommerparty

Alle Besucher und Teilnehmer danken unserem Orga-Team für dieses 
tolle, unvergessene Handballwochenende.
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